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Bessere Lösungen via Mediation 
Informationsveranstaltung zum Fernstudium Mediation – integrierte Mediation am 22. 
November 
 
Koblenz, 12. November 2014 – Am Samstag, den 22. November lädt die Zentralstelle für 
Fernstudien an Fachhochschulen (ZFH) zu einer Informationsveranstaltung zum 
Fernstudium Mediation – integrierte Mediation ein. Studiengangsleiter Arthur Trossen stellt 
das berufsbegleitende Weiterbildungsangebot anschaulich vor und erörtert allgemeine 
Fragen zur Ausbildung in Mediation. Alle Interessenten sind um 13:00 Uhr an der 
Hochschule Koblenz, Konrad-Zuse-Straße 1 in 56075 Koblenz herzlich willkommen. 
 
Mediation ist in aller Munde und trotzdem kennt sie kaum jemand: Es ist oft nicht vorstellbar, 
dass sich streitige Parteien mit der Hilfe eines Mediators plötzlich wieder in die Lage versetzt 
sehen, miteinander zu verhandeln und zwar ohne dass ein Experte sie berät, Vorschläge 
unterbreitet oder Entscheidungen trifft. Darüber hinaus sollen die Parteien – nach dem 
Verständnis der integrierten Mediation – zu einer Lösung finden, die allen zusagt. Denn nur 
dann ist es im Sinne der Mediation eine vollständige Konfliktlösung. Sie hat alle Parteien und 
alle Möglichkeiten einer konstruktiven Konfliktbeilegung im Sinn.  
 
Wer die Fähigkeiten dazu erwerben möchte, liegt mit dem Fernstudium Mediation – 
integrierte Mediation richtig. „Der Mediator vermittelt die Aussagen der Streitparteien auf eine 
Weise, die der jeweiligen Gegenseite besser zugänglich und verständlich wird. Die dadurch 
von den Streitparteien zu gewinnenden Sichtweisen und Erkenntnisse sind immer ein 
ausreichender Nährboden für neue und meistens bessere Lösungen als erwartet“, erklärt 
Arthur Trossen. Als einschlägiger Experte auf dem Gebiet der Mediation hat Trossen gerade 
das Fachbuch Mediation (un)geklärt herausgegeben, welches sich kritisch mit dem 
Mediationsgesetz auseinandersetzt. Die Weiterbildung bietet er seit vielen Jahren in 
Kooperation mit der ZFH und der Hochschule Darmstadt erfolgreich an. „Dabei hat sich die 
Ausbildung kontinuierlich entwickelt und die Nachfrage kontinuierlich gesteigert – doch um 
die Qualität des Studiums zu gewährleisten, achten wir strikt auf die Limitierung der 
Teilnehmerzahl“, so Trossen.  
 
Das Studienangebot richtet sich an Juristen, Coaches, Psychologen, oder beispielsweise 
Sozialarbeiter. Ebenso sind Wirtschaftswissenschaftler, die in Unternehmen beispielsweise 
Meinungsverschiedenheiten mit Geschäftspartnern ohne Gericht klären möchten, 
angesprochen. Die Weiterbildung kann je nach Bedarf als ein- oder zweisemestriges 
Studium belegt werden. Die Absolventen erhalten nach einem Semester ein 
Hochschulzertifikat der Hochschule Darmstadt mit dem Titel Mediator* und nach zwei 
Semestern den Titel Mediator**. 
 
Interessenten können sich ab sofort bis 15. Januar 2015 bei der ZFH online bewerben: 
www.zfh.de/zertifikat/mediation/  
 
Weitere Informationen: www.in-mediation.eu 
 
 
 
 
Über die ZFH 
Die ZFH - Zentralstelle für Fernstudien an Fachhochschulen ist eine zentrale wissenschaftliche Einrichtung der 
Länder Hessen, Rheinland-Pfalz und Saarland mit Sitz in Koblenz. Im ZFH-Fernstudienverbund kooperiert sie mit 
den 13 Fachhochschulen der drei Bundesländer und länderübergreifend mit weiteren Fachhochschulen in 
Bayern, Berlin, Brandenburg und Nordrhein-Westfalen. Der ZFH-Fernstudienverbund besteht seit 15 Jahren - das 
erfahrene Team der ZFH fördert und unterstützt die Hochschulen bei der Entwicklung und Durchführung ihrer 
Fernstudienangebote. Mit einem Repertoire von über 50 berufsbegleitenden Fernstudienangeboten in 
betriebswirtschaftlichen, technischen und sozialwissenschaftlichen Fachrichtungen ist der ZFH-Verbund 
bundesweit größter Anbieter von Fernstudiengängen an Fachhochschulen mit akademischem Abschluss. Alle 
ZFH-Fernstudiengänge mit dem akademischen Ziel des Bachelor- oder Masterabschlusses sind von den 
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Akkreditierungsagenturen AQAS, ZEvA, ACQUIN, AHPGS bzw. FIBAA zertifiziert und somit international 
anerkannt. Neben den Bachelor- und Masterstudiengängen besteht auch ein umfangreiches Angebot an 
Einzelmodulen mit Hochschulzertifikat. Derzeit sind über 4600 Fernstudierende an den Hochschulen des ZFH-
Verbunds eingeschrieben. 
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